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Schueefccll
Von Erroìn Kaller

„Tueg, lueg, 's het gschneit!" klang jubelnd oft am
^Morgen

Ein J^uf in unsrer Jugend BZintertag.
Vnd roeggeblasen rvaren alle Sorgen
Der ^inderseele, jede IZNüh' und Plag'.
BZie Dunst zerstoben, rvas uns jemals quälte,
Vergessen, was der jungen Sehnsucht fehlte.

Ibnd aus und fort! Heraus den raschen Schlitten!
Der Freiheit zu am weißen 'Wiesenhang!
TInd dann im Saus den Berg hinab geritten!
Durch klare 'Winterlust der Jubel klang.
B5ie fühlten ^rast und ÄNnt wir in uns wallen!
^ein Spiel des Sommers hat uns so gefallen.

„5neg, lueg, 's het gschneit!" Die selbe Zauberkraft
Tiegt jetzt wie einst in diesem 5Xus verborgen.

Iîvch heute löscht er, was mir Kummer schafft,

Ibnd deckt mit reinem 'Weiß des Tages Sorgen.
Ein Vlärchenglanz liegt über BZald und Feld,
Tbnd wie ein Junge laus' ich durch die 'Welt.
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